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Dann checke dein Spiegelbild in einer Christbaumkugel.


Trink dabei einen Schluck Kakao mit Amaretto.


Mach es dir gemütlich. Beginne zu lesen... und...


...da sind sie, deine abgefahrenen Heiligabendgäste.


So erzählt man es sich jedenfalls.




Für Sven
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Weihnachten, dieses Jahr


Lieber Sven,


in dieser schrägen Weihnachtsgeschichte wirst du einige


deiner Sveni-Späße aus Kindheitstagen wiederfinden.


Klaas, der kleine Kleiderschrankgeist, ist weltweit der einzige,


der eine Minute früher, als alle anderen seiner Art, die


Mitternachtsstunde beginnt. Dafür verabschiedet er sich diese


vorgezogenen 60 Sekunden eher in seinen wohlverdienten


Tagesschlaf. Du merkst, Regeln mag er überhaupt nicht.


Onkel Hubertus ist sein Lieblingsverwandter.


Der ist so zeit- und planlos wie kein zweiter Geist.


Dafür kann er die schönsten Stories erzählen. Die braucht er auch.


Denn er ist ein wahrer Casanova mit unzähligen Geliebten, die


voneinander nichts wissen dürfen.


Mit Onkel Hubertus Hilfe wird Klaas den verzweifelten


Wanderpuppenspieler, Herrn Heinz Heinzelmann, bei der


Erfüllung seines Herzenswunsches begleiten.


So erzählt man es sich jedenfalls.


Viel Spaß beim Lesen
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PS: Deine Sveni-Sprüche sind im O-Ton geschrieben. So wird der Leser


gegenüber der Deutschen Grammatik viel Toleranz aufbringen müssen.




H.H.H. - Die Puppenbühne
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Im nostalgischen Ort Laatzen-Grasdorf steht ein großes Gutshaus.


Hinter seiner Fachwerkfassade trifft man auf eine Welt, die in unseren hektischen von Socialmedia geprägten Zeiten wieder zum Träumen einlädt.


In den hohen Räumen befindet sich eine Theaterbühne. Tatsächlich gab es dort einst viele tolle Aufführungen.


Der Künstler, der dort wohnt, war in sehr jungen Jahren ein Stepptänzer. Als Teenager hat er zusammen mit einem Mädchen von der Ballettschule ein legendäres Abschlussduett auf dem jährlichen Schulmusical gerockt. Sie hatte sich mit ihrer Pirouette direkt in sein Herz und danach leider wieder aus seinen Augen getanzt.


Er hat sie bis heute nicht vergessen. Immer denkt er an sie. So bist du lieber Leser nun mitten im Leben des Puppenspielers.
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Viel Zeit verbringt er heute, wenn er nicht gerade mit dem Wanderfigurentheater unterwegs ist, in seinem Arbeitszimmer. Da er nicht mehr steppt, schreibt er Bühnenstücke für Aufführungen mit seinen Marionettenfiguren.


Seine Initialen als Künstler - Herr Heinz Heinzelmann – bilden den Namen des Theaters – H.H.H. - Die Puppenbühne.


H.H.H. --- das klingt wie ein sehr lustiges …
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“Ha ha ha“.


Wenn das Telefon klingelt und sich Herr Heinz Heinzelmann mit


„H.H.H. - die Puppenbühne“


meldet, dann kommt es nicht selten vor, dass der Anrufer beginnt zu lachen, statt zu sprechen.


Das ging oft sogar soweit, dass seine Leitung als Hotline von Leuten mit Traurigkeiten jeglicher Couleur als Wieder-Glücklich-Macher genutzt wurde.


Der Künstler ist ein toleranter Mann. Lachen ist gesund und heilt über vieles hinweg. Auch sein Tag hat nur 24 Stunden. Um nicht weiterhin zu viel Zeit beim Zuhören lachender Anrufer zu verbringen, hat er sich den Luxus eines Anrufbeantworters geleistet. Das ist ein wahrer technischer Fortschritt in einem Haus wie seinem, wo in allen Ecken die Nostalgie ihre Facetten auslebt.


Der Anrufbeantworter hat folgende Ansage...
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„H.H.H. - Die Puppenbühne....


Wenn Sie mal so richtig schön


ablachen wollen, drücken Sie


bitte die 1.


Viel Spaß
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Wenn Sie den Künstler - Herrn Heinz Heinzelmann – buchen


wollen, drücken Sie bitte die 2.


Ich freue mich sehr auf herzliches Publikum.
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Bist du Sybilla - die kleine Ballerina vom Schulmusical und große Liebe meines Lebens – drücke bitte unbedingt die 3. Ich bin sofort bei dir meine Schöne.“
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Es sollte noch lange dauern, bis eine Nachricht hinter der Taste 3 aufblinkt.


Der Künstler war nicht nur durch seine Figurenspielkunst berühmt. Es heißt, er habe die Gabe, Herzenswünsche erfüllen zu lassen. Die Karten für seine Auftritte sind auch deshalb so begehrt. Die Nachrichten hinter der Taste 2 schenkten dem Wanderpuppenspieler mehr als nur die Gunst eines treuen Publikums.


Hinter der Taste 1 hörte der Künstler viele verschiedene Lachen. Vom leisen Schmunzeln, über schallendes Lachen zu Tränen, bis zum kreischenden Schreien oder Brüllen. Es gab sogar Lachen, das wie Weinen klang. Die Taste 1 wurde tatsächlich am Häufigsten gedrückt.


So erzählt man es sich jedenfalls.




Der Wanderpuppenspieler
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So eine Gestalt wie den Herrn Heinz Heinzelmann kann es unverwechselbar nur einmal auf der Welt geben. Sein Name passt gar nicht zu ihm, denn er ist lang und dünn wie eine Bohnenstange. Wenn er einen Raum betritt, muss er immer seinen Kopf einziehen, damit er sich nicht am Türrahmen stößt.


An den Fältchen in seinem Gesicht kann man sehen, dass er sehr viel lacht. Seine Augen erzählen wortlos Geschichten. Manchmal trägt er eine goldene Nickelbrille. Eigentlich braucht er diese gar nicht. Er trägt sie nur, weil er damit seriöser aussieht. Sein wahres Alter hütet er wie ein schweres Geheimnis. Keiner weiß, wie alt er wirklich ist. Er ist ein Junggeselle in den besten Jahren.


Als Puppenspieler und Direktor seines weltweit bekannten Wanderfigurentheaters – H.H.H. - Die Puppenbühne – hat er schon viele Zuschauer erfreut. Mit seinen Auftritten trifft er das Publikum mitten ins Herz.


Herr Heinz Heinzelmann trägt bei den Theaterauftritten schwarze Kleidung, wenn er den Figuren seine Stimme leiht. An Fäden geführt, folgen die Marionetten seiner Regie, während sie mit den Emotionen des Publikums spielen.
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